
 
 

Stand 21.04.2020  Sozialamt Trossingen 

Antrag auf erweiterte Notbetreuung 

Ich/Wir beantrage/n die erweiterte Notbetreuung für mein Kind: 

Name des Kindes  

Geburtsdatum  

Anschrift  

Bisheriger Betreuungsort 
(Schule/Kindergarten) 

 

Betreuungszeitraum 
(Uhrzeit) 

 

Beginn/Ende der 
Betreuung (Datum) 

 

 

Kontaktdaten (Name, Anschrift, Telefonnummer zuhause und dienstlich, Mailadresse) 

Mutter Vater 

 
 
 
 

 
 

Telefon: 
 

Telefon: 

E-Mail: E-Mail: 

 

Arbeitgeber und Berufsbezeichnung 

Mutter Vater 

 
 
 

 
 

Bescheinigung über Präsenspflicht und 
Unabkömmlichkeit vom Arbeitgeber 
○ ja    ○ nein    ○ wird nachgereicht 
OHNE Bescheinigung KEINE Bearbeitung 

Bescheinigung über Präsenzpflicht und 
Unabkömmlichkeit vom Arbeitgeber 
○ ja    ○ nein     ○ wird nachgereicht 
OHNE Bescheinigung KEINE Bearbeitung 



 
 

Stand 21.04.2020  Sozialamt Trossingen 

 

Bitte ankreuzen: 

 Ich/Wir versichere/n, dass ich/wir keine andere Betreuungsmöglichkeit habe/n. 

 Mir/Uns ist bewusst, dass mein/e unser/unsere Kind/er bei grippeähnlichen 
Krankheitssymptomen, sowie mit Symptome eines Atemwegsinfekts oder erhöhte Temperatur 
keinesfalls die Notfallbetreuung besuchen darf/dürfen. 

 Ich/Wir versichere/n, dass mein/e unser/unsere Kind/er keinen Kontakt zu einer infizierten 
Person haben oder hatten oder dass seit dem Kontakt mit einer infizierten Person 14 Tage 
vergangen sind. 

 Ich/Wir bin/sind mir/uns bewusst, dass es durch die Betreuung zur einem erhöhten Risiko auf 
Ansteckung kommen kann. (Da die Notbetreuung bis zur Hälfte der normalen Gruppengröße 
stattfinden kann) 

 Ich/Wir versichere/n, dass die Angaben zum Arbeitgeber der Richtigkeit entsprechen.  

 

 

Datum und Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten:           

 

 

 ____________________________________                      ____________________________________ 

 

 

Hinweise: 

1. Falls Betreuungskapazitäten in der betreffenden Einrichtung nicht ausreichen: 

Der erweiterten Notbetreuung stehen nur begrenzte Betreuungskapazitäten der Einrichtung 
gegenüber. Um für alle teilnahmeberechtigten die Teilnahme an der erweiterten 
Notbetreuung zu ermöglichen, sind vorrangig diejenigen aufzunehmen, 

1. bei denen einer der Erziehungsberechtigten oder die oder der Alleinerziehende in der 
kritischen Infrastruktur tätig und unabkömmlich ist oder 

2. für die der örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe feststellt, dass die Teilnahme an 
der Notbetreuung zur Gewährleistung des Kindeswohls erforderlich ist oder 

3. die im Haushalt einer bzw. eines Alleinerziehenden leben, der einen präsenzpflichtigen 
Arbeit nachgeht und vom Arbeitsgeber unabkömmlich gestellt wird 

2. Gebühren 

Sollte die Erweiterte Notfallbetreuung genehmigt und in Anspruch genommen werden, fallen 

ab Mai auch die regulären Gebühren für Ihre Kinderbetreuung an. 


